
 
 

 

Innenspiegel, Außenspiegel, Schulterblick 
  
 
 
Erinnern Sie sich auch noch an einen Satz Ihres Fahrlehrers bezüglich des Verhaltens beim 
Überholvorgang: „Innenspiegel, Außenspiegel, Schulterblick.“ Meine Fahrstundenzeit ist 
schon sehr lange vorbei, aber diesen Satz höre ich noch heute. 
 
In einem Gespräch mit einem Inhaftierten hier in der JVA, ist mir dieser Satz vor einigen 
Wochen nochmal ganz neu bewusst geworden. Er, wie viele andere auch, fragt sich immer 
wieder wie es zu seiner Tat kommen konnte, was er hätte anders machen müssen und 
wer es hätte verhindern können. Es ist der Blick in den „Rückspiegel“ seines Lebens. 
 
Was aber passiert, wenn ich nur noch in den Rückspiegel schaue? Wenn mein Denken fast 
ausschließlich um die Fragen „Was hätte ich/andere…? Was wäre …?“ kreisen würde?  
Der Blick in den Rückspiegel (was hinter mir liegt) und die Außenspiegel (was neben mir 
geschieht) des Lebens ist wichtig, lebenswichtig.  
 
Mit dem Blick über die eigene Schulter vermeide ich die Gefahren des persönlichen „toten 
Winkels“ bei Entscheidungen.  
 
Der Großteil meiner Aufmerksamkeit allerdings muss nach vorn gerichtet sein, dem vor 
mir liegenden Weg gelten.  
 
Innenspiegel, Außenspiegel, Schulterblick und dann vertrauensvoll in die Zukunft fahren! 
Das gilt gerade im Moment auch für die Kirche! 
 
  



Impulse 

• Wenn Sie in den nächsten Tagen mit Ihrem Auto unterwegs sind, schauen Sie doch 
mal bewusst in die verschiedenen Spiegel. Wie häufig schauen Sie in die drei 
Spiegel, wie häufig nach vorn? 

• In welcher Situation hat der Blick über die eigene Schulter etwas verändert? 
 

Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Angela Gessner 
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Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen Ihre Spurenleger 

Maren Dettmers, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Angela Gessner, Ulrike Hofmann,  Dr. 
Christoph, Klock, Heinz Lenhart, Erika Ochs, Elisabeth Prügger-Schnizer, Heiko Ruff-
Kapraun und Dr. Hans Jürgen Steubing 
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